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Aktuelle Masernsituation in Hamburg 

 

In der 29. KW wurde ein Fall von Masern bei einem Erwachsenen gemeldet. Der Patient 

war am 10.7.2013 mit den unspezifischen Symptomen Fieber und Schnupfen erkrankt, und 

entwickelte am 14.7.2013 ein Masern-Exanthem. Er wurde daraufhin hospitalisiert. Da der 

Erkrankte Kontakt zu einer Hamburger JVA hatte, wurde dort vom zuständigen 

Gesundheitsamt eine Überprüfung der Impfausweise, eine Erhebung des Serostatus, ein 

Impfangebot sowie weitere Maßnahmen durchgeführt. Weiterhin hatte der Patient in der 

infektiösen Phase zwei Bahnreisen getätigt, weshalb die zuständigen Gesundheitsämter 

der Zielorte über den Fall informiert wurden. Sekundärfälle zu diesem Masernfall sind aber 

bisher nicht in Erscheinung getreten. 

Allgemein gestaltet sich die Hamburger Masernsituation in diesem Jahr als ruhig. Seit 

Jahresbeginn wurden in Hamburg 10 Masern-Fälle mit erfüllter Referenzdefinition 

übermittelt. Unter den 5 größten Städten Deutschlands verteilen sich die Masern-

Inzidenzen in absteigender Reihenfolge wie folgt: München 19.7, Berlin 12.8, Frankfurt 0.6, 

Hamburg 0.5, Köln 0.1 (Quelle: RKI SurvStat, Datenstand 31.7.2013) 

 

 

 

 

 

Übersicht über die aktuellen Meldezahlen in Hamburg 

Die folgenden Abbildungen 1 und 2 zeigen die Zahlen der registrierten meldepflichtigen 

Infektionskrankheiten und Erregernachweise für die Kalenderwochen 29 und 30 des 

Jahres 2013. 
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Abb. 1: Registrierte Erkrankungen in Hamburg 2013 (mit und ohne erfüllter Referenzdefinition), 
29. KW (n=122) – vorläufige Angaben 

 
 
 
Abb. 2: Registrierte Erkrankungen in Hamburg 2013 (mit und ohne erfüllter Referenzdefinition), 

30. KW (n=88) – vorläufige Angaben 
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In der folgenden Tabelle sind die Zahlen der registrierten meldepflichtigen 

Infektionskrankheiten und Erregernachweise kumulativ für die Wochen 1 bis 30 des Jahres 

2013 im Vergleich zum Vorjahr zusammengefasst. 

 
 
Tab. 1: Anzahl registrierter Infektionskrankheiten mit erfüllter Referenzdefinition, 

Kalenderwoche 1 bis 30 kumulativ Hamburg 2013 (n=7954) mit Vergleichszahlen aus 
dem entsprechenden Vorjahreszeitraum (n=5291) – vorläufige Angaben 

 

Krankheit Anzahl der Fälle 

  
2013 

KW 1 - 30 
2012  

KW 1 - 30 

Influenza 2667 249 

Norovirus-Erkrankung 1674 2283 

Rotavirus-Erkrankung 1608 1099 

Campylobacteriose 890 884 

Salmonellose 244 208 

Adenovirus-Konjunktivitis 138 16 

Tuberkulose 103 88 

E.-coli-Enteritis 89 40 

Giardiasis 87 94 

Windpocken 81 0 

Hepatitis C 77 92 

Keuchhusten 45 0 

MRSA-Infektion 41 9 

Yersiniose 36 48 

EHEC-Erkrankung 25 41 

Denguefieber 22 12 

Hepatitis B 19 21 

Shigellose 18 22 

Hepatitis A 13 13 

Mumps 11 0 

Masern 10 3 

Kryptosporidiose 8 12 

Legionellose 7 8 

Listeriose 6 2 

Hepatitis E 5 7 

Meningokokken-Erkrankung 5 5 

Haemophilus-influenzae-Erkrankung 3 6 

HUS 3 3 

Creutzfeldt-Jakob-Erkrankung 2 4 

Hantavirus-Erkrankung 2 4 

Hepatitis D 2 1 

Leptospirose 2 0 

Brucellose 1 2 

Botulismus 1 0 

Paratyphus 1 0 

Röteln 1 0 

Typhus 0 3 

Q-Fieber 0 1 

CDAD 7 11 
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